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Am vergangenen Sonnabend, 5. Oktober 2024, fand bei

bestem Herbstwetter die alljährliche Schleppjagd der

Reitsportgemeinschaft Roggen-Hof in Thönse statt. 50

Reiterinnen und Reiter trafen sich auf dem

Schützenplatz, um gemeinsam hinter den 21 Hunden

der Niedersachsen Meute zu jagen.

Besonders stolz war der Verein auf seinen jüngsten

Teilnehmer: Philipp Schuldt, gerade einmal fünf Jahre

alt, ritt auf seinem Pony Piet gemeinsam mit seinen

Eltern seine erste Jagd. Das Vorstandsmitglied Alexia

Beck führte die Schleppe an und meisterte die

vorbereiteten Sprünge souverän.

Die Strecke, die insgesamt 12 Kilometer umfasste und

mit 18 Hindernissen bestückt war, wurde mit viel Sorgfalt

von Mark und Steven Feldmann geplant und vorbereitet.

Geritten wurden sechs Schleppen in vier Feldern, und eine kurze Pause für Pferd und Reiter durfte dabei nicht fehlen.

Rund 250 Zuschauer verfolgten das beeindruckende Jagdgeschehen bequem von zehn Treckergespannen aus, die entlang

der Strecke fuhren. Nach der Jagd fand im Schützenhaus Thönse das traditionelle Jagdessen statt, gefolgt von einer

ausgelassenen Feier.

Die RSG Roggen-Hof bedankt sich herzlich bei der Niedersachsen Meute, dem Schützenverein Thönse für die Bewirtung,

der Feuerwehr Thönse für die Absicherung der Straßen und Wege, der Tierklinik Isernhagen, der Familie Müller-Kortkamp

für die Übernahme der Schirmherrschaft sowie allen Treckerfahrern und Helfern, die zum Gelingen dieses besonderen

Tages beigetragen haben.

Die Reiter mit den 21 Hunden der Niedersachsen Meute.

Mittendrin der fünfjährige Philipp Schuldt auf seinem Pony

Piet. / Foto: Thomas Ix 
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